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BaWü MM Vorrunde Gr.2

SV Böblingen : TTC Renchen 
Sonntag, 14.05.2023, 14:00 Uhr

Knappes Satzverhältnis spiegelt engen Kampf zwischen dem 
SV Böblingen und dem TTC Renchen im Endergebnis wider

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des SV Böblingen am vergangenen Sonntag in der BaWü
MM Vorrunde Gr.2 beim 6:4 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging,
zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 20:18 aus Sicht der Heimmannschaft. Den feierlichen
Schlusspunkt unter das 2. Saisonspiel des Heimteams setzte Ediz Weinmann. Nach diesem Erfolg
haben die Spieler um Spitzenspieler Silas Schurr nun 2 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Obwohl Schurr / Mehnert fast aussichtslos mit 0:2-
Sätzen zurücklagen, kämpften sie sich gegen Ziegelmeier / Meier zurück ins Spiel und gewannen
die Partie noch im Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten
Differenz zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Fast verloren schien das Spiel von Tjaden /
Weinmann gegen Vogt / Ziegelmeier, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatten Tjaden /
Weinmann jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten in fünf Sätzen. Die Anzeigetafel zeigte
also ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim 3:0-Erfolg gegen Mika Meier zeigte
Silas Schurr seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnte Alexander Mehnert seinem Gegner Noah Ziegelmeier letztlich beim 1:3 nicht
gefährlich werden. Anschließend ging es beim Stand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz den
Mannschaftskampf weiterführte. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Julian Bär zeigte Justus Tjaden
dagegen seinem Gegner die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Ediz Weinmann, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Lenny Vogt
verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Silas
Schurr gelang es wenig später Noah Ziegelmeier zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst
im Entscheidungssatz. Das war eine ganz schön enge Kiste! Beachtenswert war hierbei
insbesondere der Verlauf des zweiten Satzes, als Schurr mit einem 0:11 überfahren wurde. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Alexander Mehnert bei der unterm Strich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Mika Meier. Das musste man neidlos anerkennen. Nur einen
Satzerfolg verbuchte Justus Tjaden bei seiner Niederlage gegen Lenny Vogt. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Ediz Weinmann und Julian Bär holten am Ende eines
langen Punktspiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Der letzte
Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 5 Punkte, Auswärtsteam 4
Punkte. Einen sicheren Punkt für sein Team holte danach wiederum Ediz Weinmann beim 3:0 gegen
Julian Bär. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Böblingen die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 4:0 bei 2 Saison-Siegen, 0 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TTC Renchen erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 2:2. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SV Böblingen

Doppel: Schurr / Mehnert 1:0, Tjaden / Weinmann 1:0 
Einzel: S. Schurr 2:0, A. Mehnert 0:2, J. Tjaden 1:1, E. Weinmann 1:1 

 TTC Renchen



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 14.05.2023 (15:57) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Ziegelmeier / Meier 0:1, Vogt / Ziegelmeier 0:1 
Einzel: N. Ziegelmeier 1:1, M. Meier 1:1, L. Vogt 2:0, J. Bär 0:2


